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Erntedank .
Auf den Straßen uns Felvne .i .eu rollen die Ernte-

.». agen den Scheuern zu . iUeberalk in Bäumen uno Hecken
hängt, wie eine Opfergäbe , losgerissenes Halmwerk ; dir
Aehrenleser freuen sich reichen Ertrags , und den Hühriernwird das köstliche Gelegenheitsfutter zwischen ven Stop¬peln gern gegönnt. Tags harter Arbeit sind es für oen
Landmann — doch die Arbeit trägt golden schimmern¬den Lohn . Eine Entscheidungsschlacht ist gewonnen wor¬
den . Noch steht vieles ! auf dem Acker — aber was unsereBauern schon Anfang Jsuni mit fröhlicher Sicherheit
voraussagten : daß jetzt nichts mehr die Ernte verderben
könne, und daß sis bestimmt um ein gutes Drittel größerwerde als im Mißjahr >1915 , das ist in der Hauptsachebereits eingetroffen . Der alte Verbündete im Himmel ,der stets mit den seelisch stärkeren Bataillonen ist , hat in
entscheidender Stunde just das geeignetste Erntewetter ge¬
schickt. Wie er das ganze Jahr hindurch gut Obacht aufdie deutsche Saat gab. Wir dürfen nach der Wetterlage
darauf vertrauen, daß auch ! Kartoffel und Rübe nunmehr
zu ihrem Rechte, zu ausreichender Augustwärme gelan¬
gen werden . Dann ist der Ring geschlossen, der Triumph
vollkommen . Und fast humoristisch wird uns dann die
Meldung anmuten, England habe die gesamte sür die Aus¬
fuhr verfügbare holländische Kartoffelernte aufgekauft, um
zu verhindern, daß Deutschland sich davon nähre. 1915 ,das Heu- und Getreidejahr, das uns im Frühling mit
gnadenloser Dürre , im Herbst, in der zweiten Hälfte der
Erntezeit, mit ungewöhnlich regnerischem Wetter plagte ,
hat doch hinsichtlich der Kartoffellieferung seine Pflicht
getan . Es übertraf hierin sogar manches vorangegan¬
gene Jahr . 1916 jedoch wird voraussichtlich auch hierin
an der Spitze marschieren . Der Aushungerungsplan ist
auf der ganzen Linie gescheitert. John Bull! mag alle
Getreide- und Kartoffel -Vorräte der Welt zusammenkau¬
fen — uns schadet er nicht damit. Vielleicht werden ihm
bald genug Sorgen um seine eigene Ernährung näher
liegen als um die unsrige ; vielleicht wird er bald genug
froh sein, wenigstens einen Teil der tückisch errafften
Vorräte ins Jnselreich hinüber ; chasfen zu rönnen .

In den deutschen Erntedank, gn dem Stadt und Land
mit einer sonst nicht irnmep gleiichew Ergriffenheit
und Inbrunst teilnehmen , ist das Kaiserwort hineinge¬
klungen, das den Kämpfern draußen und drinnen Dank
entbot und erneut auf Deutschlands große Zukunftsziele
hinwies . Wahrlich , die inneren Schützengräben , die Fur¬
chen, darein die Saat gelegt wurde , daraus sie aufschoß ,
und über die nun die Sensen hinklirrten, dlie inneren
Schützengräben sind so wacker wie die äußeren gehalten
worden . Kein Dorf zog diesmal auch nur mit annähernd
ausreichender Mannschaft in den uralten , friedlichev
Kampf um die Ernte . Was in unserem Lande Frauen
geleistet haben , inmitten fast erdrückender Lasten und Wi¬
derwärtigkeiten , das ist schon wiederholt gerühmt worden
— so weit die Bäuerin den Bauer überhaupt zu ersetzen
vermag , tat sie'is glorreich . Neben ihr Greise, Mädchen
und Kinder , unermüdlich allesamt , von grauendem Mor¬
gen bis in die späjte Sommsrnachst, »Hute Rüche selbst
am Feiertag . Nun ist zu hoffen, daß eine leichtere Ar¬
beit, nachdem Menschenfleiß und höhere Gnade Scheuern
und Vorratskammern gefüllt hat, keine unüberwindlichen
Schwierigkeiten mehr machen wird . Die brüderliche Ver¬
teilung von Nahrung und anderem Lebensbedarf nämlich .
Erst wenn die städtische Bevölkerung in jedem Gau voll
zu ihrem Rechte gelangt , erst wenn bisherige Bersor -
gungsstöruugen peinlich vermieden werden , sind die
schändlichen Pläne des Feindes wirklich durchkreuzt. Ver¬
geudungen des eingebrachten köstlichen Gutes infolge un
nötiger Verteuerung, durch verkehrte Maßnahmen wären
jetzt , nach den Erfahrungen zweier Jahre , kaum zu ent¬
schuldigen . Ter wirtschaftliche Generalstab Deutschlands
muß jetzt so haarscharf genau arbeiteil wie der militärische .
Nur so ist der gedeihliche Erntesegen , nur so der Eifer
des Landmannes und die opferbereite Willigkeit des
Städters dem großen Ziele Deutschlands , dem eigentsichen
Kriegsziele, nutzbar zu machen. ,

Freundlich und Zuversicht weckend ist so , während
um Deutschland herum die Kanonen wilder brüllen als
je vorher , in Deutschland selbst das zweite Kriegsjahr zu
Ende gegangen . Aufrecht und siegsgewiß hat unser Volk
seinen Wechselfällen ins Auge gesehen . Je gewaltiger das
Ringen wird , desto fester stehen wir aus vsin Polstern,
kVo o - o .r Vol ^ - sie ieuw Pslkchb

Und wenn Not und Entbehrung uns nicht erschüttern kön¬
nen , dann tränkt die Erdeusonnc dieses gesegneten Jah -i
ves alle Herzen mit Mut lind Kraft.

Nicht in Ktrchenhallen allein, nicht nur bei einsamer
Zwiesprache, die wir mit uns selbst halten, wollen wir
den Erntedank abftatten . Unsere Taten sollen ihn sagen.
In keinem Augenblick des Weltkriegs waren wir besser ge¬
rüstet , in keinem c- tschlossener und hartnäckiger . Mag
kommen, was da will — Deutschland hat ewigen Bestand!

(Lechz. N . ,NaM .P»^

Mischer TüBkrichl. K.TB.
Großes Hanptgnartier . de» 7 . August

Westlicher Kriegsschauplatz .
Bei Pozieres wurde den Engländern Grabenteile , die

sie vorübergehend gewonnen hatten, im Gegenangriff wieder
entrissen .

Seit gestern abend sind neue Kämpfe zwischen Thiepval
und Bazentyn—Le Petit im Gange.

Südlich des GehöftesMonacu wnrdeabendsein schwächerer,
heute früh ein sehr starker französischer Angriff glatt abge¬
wiesen .

Die Kämpfe auf dem Thiaumontrücken sind, ohne dem
Feinde Erfolge zu bringen, zum Stehen gekommen.

Am Ostrand des Bergwaldes wiesen wir einen franz.
Angriff ab.

Mehrfache Angriffe feindlicher Flieger im rückwärtigen
Gelände blieben ohne besondere Wirkung.' Wiederholte Bombenabwürfe auf Metz verursachte einigen
Schaden.

*

Oestlicher Kriegsschauplatz .
Front des Generalfeldmarschalls von Hindenburg :
Auf dem nördlichen Teile der Front keine besondere Er¬

eignisse.
Gegen die vorgestern gesäuberte Sanddüne südlich von

Zarecze am Stochod vorgehende feindliche Abteilungen wur¬
den durch Gegenstoß zurückgeschlagen.

Nordwestlich und westlich Zalocze blieben russ . Angriffe
ergebnislos . Südlich davon wird ans dem rechten Sereth
ufer gekämpft .

Unsere Fluazeuggcschwader haben mit beobachtetem Er¬
folg zahlreiche Bomben auf Truppenausammlungen an und
nördlich der Bahn Kowel - Sarny abgeworfen.

Front des Feldmarschalleutnant Erzherzog Karl.
Bei der Armee des General Grafen von Bothmcr ist die

Lage unverändert .
In den Karpathen gewannen unsere Truppen die Höhen

Plaik und Dereskowata (am Czcrmosz ) .
Balkankriegsschanplatz .
Nichts Neues.

Oberste Heeresleitung .

Tie Kriegslage au der Somme wird von einLm
Berichterstatter der „Köln . Ztg .

" als gut bezeichnet ..
Tie Schlacht sei das Großartigste und Furchtbarste , was'
man bisher erlebte. Tie eigentliche Krise sei vorüber ,das sei die einmütige , ausnahmslose Gewißheit der deut¬
schen Truppen. Die Absicht der großen ena^ üh -fran-
zösischcn Entscheidungsvffensive sei nicht errei ch . Was
jetzt durch immer neues Hineinwerfen feindlicher Trup¬
penmassen in die Schlacht bewirkt wird , ist nur wahn¬
sinniges , zweckloses Opfern der Blüte ihrer Nation.
Ein Tnrchbrnch unserer Stellungen hier ist endgültig
ausgeschlossen . Ter Gewährsmann preist die klare Ruhe
und Entschlossenheit unserer Leitung, sowie den un¬
vergleichlich wundervollen Geist der fechtenden Truppen.'

Tiefe Auffassung stimmt mit Briefen von Feld¬
grauen , die wir kennen zu lernen Gelegenheit hatten , voll¬
kommen überein ; in den Briefen werden als beson¬
deres Kennzeichen immer die ganz unglaublichen Ver¬
luste der austürmeudeu Feinde hervorgehobeu . Reihen¬
weise werden die Kolonnen niedergcmäht ; neue Massen
stürmen vor, und meterhoch türmen sich die zuckenden
Leiber de > sck' mmno?» s voraeü ' i 'beueii Regimen ! : :' . Ge
e. eil 1- . . ! l . eö .' rmacht killen sich uusiue Bra¬

ven mit einer ^
kaltblütigen Ruhe, als vH sie aus dem

Kannstatter Wasen Regiments-Exerzieren hätten, unbe¬
kümmert um die massenweise eiuscklagenden Granaten
und die Boinbeu der feindlich,eu Flieger . Und wcmv
es einmal nötig wird, die ein geebneten Gräben zuräumen und eine rückwärts inzwischen vorbiemßkst «
neue Stellung zu beziehen, so kann das alte Spiel von
neuem beginnen und der Fleind muß wieder Tausende
opfern , bis er vor die neue Linie kommt. > Häufig^-ird er daun durch einen uuerwarteieu kräftigen Gegen--

iiwß Wieder weit zurückgeworsen. In eurer Feldpost¬
karte bemerkt ein biederer Schwabe, die von der deut¬
schen Heeresleitung unlängst angenommene Sclpätzuin ,der feindlichen Veiluste auf zusammen 350 000 Mann
könne wohl nicht ganz stimmen ; nach ! den Ereignissen
wenigstens , die sich vor ihrer Front abgespielt haben ,
müßten die Verluste erheblich größer sein . Es ist dies
um deswillen interessant , weil dadurch aufs neue be¬
stätigt wird, wie vorsichtig die Angaben des amtlichen
deutschen Berichts gemacht werden . — Der heutige Tages¬
bericht meldet wieder von abgewiesenen Angriffen sin
Westen und Osten.

Verdächtige Meldungen liegen aus Aegypten
vor . Tie Engländer wollen den überraschenden An¬
griff der türkischen Division am 4 . August unter gro¬
ßen Verlrtsten für die letztere zurückgeschlagen haben,
wobei sie selbst, wie gewöhnlich- so gut wie gar keine,
Verluste hatten. Um dieses Wunder glaubhaft zu ma¬
chen, bedurfte es dreier amtlichen Meldungen, von denen
immer die eine die andere an —> Ehrlichkeit .überboit.
Genau so wars bei Katia, wo eine ganze Anzahl eng¬
lischer Berichte schließlich aus der schweren Niederlage.
einen glänzenden Sieg erschwindelten ; von der See¬
schlacht vor dem Skagerrak nicht zu reden . Auf den
noch ausstehcnden türkischen Bericht wird man gespannt
sein dürfen . :

Die Ereignisse im Westen . ^
Der französische Tagesbericht.

WTB. Paris, 7 . Aug . Amtlicher Bericht von gestern n ach -
mittag : Südlich der Somme gestatteten zwei kleine Tcüunter-
nehmunaen den Franzojen , in den deutschen Schützengräben
südwestlich von Estrces Fortschritte zu machen. Nördlich der
Aijne scheiterte ein deutscher Handstreich gegen die Hochfläche
von Vaucierc im Sperrfeuer im Beginn . Auf dem rechten
Maasufer erweiterten die Franzosen in Teiikämpfen das nord¬
westlich des Werkes Thiaumont eroberte Gebiet merklich und
wiesen einen Gegenangriff in derselben Gegend ad . In der Ge¬
gend von Fieury und in den Abschnitten von Chapitre und
Chenois wurde der Artiiieriekampf ohne Infanterietätigkeit fort¬
gesetzt . — Luftkampf : In der Nacht vom 5 . auf den 6 .
August warfen französische Geschwader 40 Bomben auf die Gegend
von Combics , 84 auf den Bahnhof von Noyon , 30 auf die
Bahnhöfe von Stenay und Sedan , 40 auf den Bahnhof von
Conflans, 60 auf den Bahnhof Metz -Sabion und die Eisenbahn -
Werkstätten und 40 Bomben auf die militärischen Einrichtungen
von Rombach nördlich Metz . Mehrere Geschwader unternahmen
hintereinander zwei Ausstiege , eines deren sieden. An der Somine-
fronr verbrannten die Franzojen zwei deutsche Fesselballons. Ein
deutsches Flugzeug warf vier Bomben aus Baccarat. Der
Schaden ist unbedeutend.

Abends : Auf dem rechten Maasufer beschossen die Dem
scheu mit Heftigkeit von 5 Uhr nachmittags ad das Werk vo .i
Thiaumont und unsere Stellungen von Fieury, vom Chapitrc -
Wald und Chenois . Kein Insantencangrifs im Lause des Tages.
Kanonaden mit Unterbrechungen aus dem Rest der Front. —
Flugwesen : Heute vormittag schoß einer unserer Piloten
nacheinander zwei feindliche Flugzeuge in der Gegend von Ber-
dun ab . Eines davon fiel in die sranzösischen Linien , das zweite
zwischen die deutschen Linien und die einstigen. Am gleichen
Bormittag wurde infolge eines Kampfes mit einem unserer Flug¬
zeuge ein deutscher Apparat gezwungen , ln unseren Linien zu
landen. Die beiden feindlichen Flieger wurden zu Gefangenen
gemacht, der Apparat neuesten Modells ist unversehrt.

Der englische Tagesbericht.
WTB. London, 6 . Aug . Amtlicher Bericht : Ocstlich von Po-

zicres machten wir Fortschritte in der Richtung auf Mariinpuich .
Der Feind griff das von uns nordwestlich von Pozieres gewon¬
nene Gelände zweimal an. Bet dem einen Angriff gebrauchte
der Feind brennende Flüssigkeiten und drängte uns zeitweise
aus einem der eroberten Grüben zurück . Spater aber gewannenwir alles bis auf eine Strecke von 40 Dards zurück . Der zweite
Angriff wurde unter Verlusten für de» Feind abgeschlagen. Be¬
trächtliche Tätigkeit bei Careuoy , Loos und Saint Eloi . Wir
griffen feindliche Grüben an und verursachten große Verluste .
Die Artillerie leistete Hilfe . Flugzeuge haben mehrere Stellungen
zerstört.

Nach einem Monat Offensive.
Paris , 7 . Aug . Gustav Herve vergleicht im Leit-

ai ' fsak seiner „ Vietosie" Fon : 1 . ) , den er „ i : e :
nein Monat Osfeusive benennt , die russische L n e
mit dar sianzössichett und untersucht die Gründe , war-



um es zwischen Nordsee und der Schwerz noch viel
weniger vorwürtsgeht als im Osten . Tie Gründe sind
für die Franzosen nicht sehr tröstlich : Deutschland hat
einen militärischen Jahresnachmuchs von 500060 Mann ,
Frankreich nur von 200 000 . Deutschland zählt im
Augenblick 4 800 000 Knaben zwischen 12 und 18 Jah¬
ren , Frankreich nur 1800000 . Frankreich wird 's also
nicht schassen . Aber England .

Die farbigen Hilfslruppen .
London , 7 . Aug . Im Unterhaus erklärte der

Unterstaatssekretär für den Krieg, Förster , es sei
noch in Erwägung , ob einige Divisionen von Basnto -
kasfern aus Südafrika in das englische Heer aus¬
genommen werden sollen. , ,

Der Krieg zur See .
Die schärfere Tonart .

G . K . G . Berlin , 7 . Aug . Das dänische Blatt
„Politiken " schreibt , man müsse auf ein Wiederaufleben
des Tauchbootkriegs gefaßt sein in einer Form , der die
Kraft , Wagemut und unbezähmbare Energie der deut¬
schen Seeleute entspreche ' d sei . (Wir haben wieder¬
holt darauf hingewiesen, baß Anzeichen einer Ver¬
schärfung der deutschen Kriegführung seit einiger Zeit
bemerkbar seien . Das Wiederaufleben der Zeppelinan -
zriffe auf London, die Kommandoerweiternng Hinden -
burgs und manches andere dürften damit im Zusam¬
menhang stehen . T . S .)

WTB . London , 7 . Aug . Die Admiralität teilt mit :
Ler Hilfsminensucher Glacton ist am 3 . August im
iftlichen Mittelmeer torpediert und versenkt Worden. Zwei
vngenieuroffiziere, ein Maschinist, ein Heizer und ein
Natrose werden vermißt . Ein Hilfszahlmeister und vier
äeizer sind leicht vertvundet .

G . K. G. Haag , 7 . Aug . Tie englischen Dampf -
chiffe „Totenham " und „ Savonian " , das italienische
iiampfschiff „ Siena " und der griechische Dampfer „ Tri -
outes " sind versenkt worden . (Tie „ Totenham "
atte 3106 Tonnen Inhalt und gehörte nach London,
me „ Siena " 4872 Tonnen und gchörte nach Genua , die
„Tricoutes " hatte 2387 Tonnen und gehörte nach dem
Pyrälus . ) Ferner meldet Lloyds , daß die Schisse „ Er-
. .renilda " und „ Fortuna " sowie die Dampfer „ Badger " ,
„ Chalau " und „ Ivo " gesunken sind. (Tie „ Ermenil -
da" hatte 94 Donnen , die „ Badger " 1228 Tonnen In¬
halt . ) Der „Daily Telegraph " vom Freitag melket außer¬
dem noch den Untergang der Dampfer „ Britanic Hall "
(3481 Tonnen ) und „ Ethel Brytha " (3084 Tonnen ) . Tie
Schiffe wurden im Mittelländischen Meer torpediesrt.

Berlin !, 7 . Mg . Wie wir hören , bringen nor -
wegische Reisende die Mitteilung , daß norwegischen
Dampfern verboten worden ist, die englische Küste an¬
zulaufen . Es soll verhindert werden. Laß die Erfolge
der letzten deutschen Luftangriffe gesehen und weiter¬
gegeben werden.

Die L?aae im Osten.
WTB . Wien , 7 . Aug . Amtlich wird verlantbart vom

7 . August 1916 :
Russischer Kriegsschauplatz : Heeresfront

des Feldmarschalleutnants Erzherzog Carl : In der Bu¬
kowina ist die Lage unverändert . In den ostgalizischen
Karpathen führte der gestrige Tag zur Eroberung der rus¬
sischen Höhenstellungen bei Jablonica , bei Worochta und
westlich von Tartavow . Die Armee des Generalobersten
von Koeveß wies im Raum beiderseits von Delatyn
zahlreiche Angriffe von beträchtlicher Stärke ab . Auch
am Nordflügel der Armee des Generals von Bothmer
scheiterten verzweifelte Vorstöße des Gegners .

Heeresfront des Generalfeldmarschalls von Hinden-
burg : Bei Wertelka und Zalosce wird um jeden Schritt
Boden erbittert gekämpft. Bei den Kämpfen um den west¬
lich von Zalosce liegenden heißumstrittenen Meierhof
Troscianiec , der seit gestern nachmittag wieder in uns¬
rem Besitz ist , ließen die Russen zahlreiche Gefangene
in unserer Hand . Südlich von Stobichwa am Stochod
wurde ein Uebergangsversuch der Russen vereitelt .

Italienischer Kriegsschauplatz : Gestern
früh setzte das heftige Artilleriefeuer an der Jsonzo -
front vom Dolmeiner Brückenkopf bis zum Meere von
neuem ein . Nach vielstündiger , äußerst heftiger Be¬
schießung griffen die Italiener um 4 Uhr nachmittags
an zahlreichen Stellen des Görzer Brückenkopfes und der
Hochfläche von Doberdo an . So entwickelten sich am
Monte Sabotino bei Vevma und am Monte San Michele
erbitterte Kämpfe, die die ganze Nacht hindurch andauer¬
ten und auch jetzt noch nicht abgeschlossen sind. Gegenan¬
griffe unserer Truppen brachten den größten Teil der
von dem Gegner im ersten Anlauf genommenen ganz
zerschossenen vordersten Stellungen wieder in eigenen
Besitz . Um einzelne Gräben wird noch heftig gekämpft.
Bisher sind 62 Offiziere und 1200 Mann gefangen
genommen worden . Görz steht andauernd unter schwe¬
rem Artilleriefeuer , das in der Stadt mehrere Brände
verursachte . Mit weittragenden Geschützen wurde gestern
auch Sistiana beschossen. An der Tiroler Ostfront schei¬
terten wiederholte Borstöße gegen die Höhenstellungen
nördlich von Paneveggio .

Ereignisse zur See .
Mm 6'

. ds . Mts . vormittags hat Linienfthiffsleuit!-
nant Banfield mit einem Seeflugzeug ein italienisches
Großkampfflugzeng ( Caproni ) nach längerem Luftkampf
in 2700 Meter Höhe über dem Golf von Triest abge¬
schossen und hiermit das vierte feindliche Flugzeug be¬
zwungen . Das Flugzeug stürzte bei Sistiana ab und
verbrannte . Von den Insassen ist ein Leutnant tot ,
ein Unteroffizier schwer, ein Unteroffizier leicht verwun¬
det worden . Flottenkommando .

Der türkische Krieg .
WTB . Konstantinopel , 7 . Aua . Hauptquartiers -

bericht vom 6 . Aug . 1916 : Au der Jr ^ k front keine
Veränderung . — In Persie n wurde ein von den Russen
gegen unsere S - . Aungen nördlich der Ortschaft Bukan mit
allen verfügbaren Kräften unternommener Angriff mit
Unseren Verlusten , für den Feind zurückgeschlagen , der

sich von Neuem nach Norden zurückziehen mußte . — Ai¬
de: Kauka sn s fr 0 n t besetzten wir auf dem rechten
Flügel im Abschnitt von Bitlis den Berg Rebatt , 6 Kilo¬
meter südwestlich von Bitlis , Wo der Feind hartnäckig
Widerstand leistete. ' '

t : . rde der 2 . . . iss, den >rC §-
auf die Berge von Koltik südöstlich " ' ' nnternaich
men, mit Erfolg fortgesetzt. Im Abschnitt von Musch
endete ein von uns im Laufe des 5t Angulst gegen den.
außerordentlich steilen Berg Kozma, 20 Kur . südöstlich
von Musch, unternommener Angriff mit regelloser Flucht
des Feindes . Ein Teil unserer Truppen marschierte auf
der Verfolgung in der Ortschaft Kizilagatsch, 16 Km
westlich von Musch, ein . Im Laufe dieses Kampfes nay¬
men wir einen Leutnant und über 200 Mann gefangen
und erbeuteten 7 Kanonen , darunter zwei 15 Zm . Hau¬
bitzen und fünf Feldgeschütze , sowie sechs Maschinenge¬
wehre . JUr Zentrum und auf dem linken Flügel im Kü¬
stenabschnitt gestern keine wichtige Kampfhandlung .
Von der ägyptischen Front ist kein neuer Bericht einge,-

gangen . Kein wichtiges Ereignis an den anderen Punk¬
ten.

Unglaubliche Tapferkeit der Engländer .
WTB . London, 7 . Aug . ( 'Amtlich.) Der Oberbefehlshaber

in Aegypten berichtet folgenoe weitere Einzelheiten über das Ge¬
fecht von Romain vom 4 . August : Der Feind machte in Berum-
duna mit einem Flankenangriff um unseren südlichen Flugei einen
Frontalangriff auf die britischen Gräben unter Einsetzung von
14 OM Mann und schweren Haubitzen. Der Frontalangriff miß¬
glückte. Bor dem Flankenangriff zogen sich unsere berittenen
Truppen langsam zurück , bis der Feind am späten Abend des
4 August in die Sanüdllnen geraten mar. Dann wurde von
allen Waffengattungen ein Gegenangcist unternommen , der vollen
Erfolg hatte und bei Tagesanbruch wurde am 5 . August die
Verfolgung des sich zurückziehenden Feindes kräftig aufgenon

-men. Die Verfolgung wird zur Zeit der Abfassung des Berichte
iortqefetzt. Der Feind erlitt schwere Verluste und bis 8 Ilhi

Miirpn iNisr 2500 Uilverwulidete Gefangene ,
darunter einige Deut >che , 4 G birgsgcschütze und e :»e Anzah
von Maschinengewehre » eingcbrc. ch worden . Unsere Verluste stnc
nicht schwer . Die iieiyeciäüdischcn und australischen berittenen
Truppen entwickelten Zähigkeit im Aushalten des starken Flan¬
kenangriffs und Energie und Initiative , die des höchsten Lobes
wert sind , bei der Verfolgung. Die beteiligten Lerritoriallruppeu
haben sich vorzüglich bewährt , namentlich beim Vorgehen über
den schweren Sand , trotz der der großen Hitze . Monitors haben
durch ihr Feuer von der Bucht von Tina aus die Operatoner
erheblich unterstützt, während die Tätigkeit des königlichen Flie¬
gerkorps vortrefflich gewesen ist .

Neues vom Tage.
Eine bedeutsame Ar - dienz

K . H . München , 6 . Aug . Um die Sorgen über dn
derzeitige politische und militärische Lage sowie entspre¬
chende Wünsche vorzutragen , begab sich gestern vormitlac
eine Abordnung hervorragender Männer ans Bayern
zu König Ludwig . Es waren dies die Herren Geh. Rat
Prof . Dr . von Grnber , Reichsrat Graf Preysing -Lich-
tenegg-Mvos , Reichsrat Fritz Bühl , die Landtagsabge¬
ordneten Einhanser , Löweneck und Hübsch, die Neichstags -
abgeordneten Dr . Pfleger und Weilnböck , Oberlandes¬
gerichtsrat Rohster, Kommerzienrat Seitz und Geh . Kom¬
merzienrat Fromm . Der König empfing die Herren im
Beisein des Ministerpräsidenten Grafen von Hcrtling
und des Kriegsministers Kreß von Kressenstein. Geheim¬
rat Tr . von Grnber verlas eine Adresse , worauf der Kö¬
nig die Herren bat , den verantwortlichen nnd leitenden
Stellen Vertrauen entgegenzubringen .

Die Furcht vor dem dentscheik Wettbewerb .
London , 7 . Aug . Eine von 250 Finnen be¬

schickte Versammlung der Schiffs - und Maschincnban -
industrie in Glasgow am Freitag hat beschlossen, eine
Organisation dieser Industrien zu bilden , um nach dem
Kriege der deutschen Konkurrenz gewachsen zu sein .

Heldentaten der „Kulturvölker " .
Sofia , 6 . Aug . Meldung der Bulgarischen Tele-

graphen -Agentuc . Am 2 . Juli drangen serbische und
französische Soldaten in das bulgarische Dorf Stru -
pino (an der guechischen Grenze ) ein und setzten
es von vier Selten in Bnand , nachdem sie einen
Militärkordon rings um das Dorf gezogen hatten ,
damit niemand entrinnen könne . — Tic unglücklichen
Bauern mußten ohnmächtig der Zerstörung ihres in
mühsamer Arbeit erworbenen Eigentums zusehen . Alle
jenen, die sich durch Flucht zu retten verruchten, wurden
getötet . Die übrigeil wurden in zwei Gruppen ge¬
teilt . Einie Gruppe , ans jungen Leuten beider Ge¬
schlechter bestehend , wurde in das französische Biwai
bei dem Torfe Kosturian gebracht ; die ziveite Grup¬
pe, bestehend aus Greisen, Greisinnen nnd Kindern , wurde
nach dem Torfe D rag 0 m anci übergefnhrt . Der Ce
meindevorsteher von Strnpino wurde nach Snbotzko
gebracht und gehängt . Auf Beseht des Chefs der
Abteilung mußten sieben bulgarische Dörfer , darunter
Pozar und P ressen 0 geräumt werden . Tie Bevöl¬
kerung wurde nach Saloniki abgeführt . Alan weiß
nichts über das Schicksal , das ihr zuteil geworden ist ;
bekannt ist nur , daß unterwegs ihr ganzes Vieh und
ihre Hablseligketien von Serben und Franzosen und
von griechisch sprechenden Eingeborenen geplündert wur¬
den . Am 6 . Jjutil wlnrde eilt großer Brand in der
Richtung von Tragomanci beineckt , der von einen'
brennenden Dorfe, wahrscheinlich Sveti Jlia , her¬
rührte . Das Dorf Zborsko wurde gleichfalls von
französischen und serbischen Truppen niedergebrannt . I 1
diesem Dorfe machte ein 100 Jahre alter Priester beim
Anblick der Zerstörung der Heimstätten seiner Pfarr -
kinder den wenigen griechischen Soldaten , die zugegen
waren , den Vorwurf , daß sie jenen, deren Söhne
in der griechischen Armee dienen, keine Hilfe leisteten .
Tie Soldaten erwiderten , daß sie angesichts der Zahl
und der Grausamkeit der Franzosen ganz machtlos wä¬
ren . Ein Teil des Docfejs Snbotzko erlitt dasselbe
Schicksal . Ter Gemeindevorsteher und mehrere Bewoh¬
ner dieses Dorfes wurden von den Franzosen weggeführt .
Man weiß nicht, was aus ihnen geworden ist .

Ausstand dev Hafenarbeiter .
London , 7 . Ang . „Daily Mail" meldet , daß in

Grimsby ein allgemeiner Streik der Hafenarbeiter drohe.
Tie Arbeitgeber hiaben eine Lohnforderung abgelehnt .

WTB . London , 7 . Aug . Amtlich wird bekannt ge¬

geben , oaß Hord Wimvorne wieder zum Vizekönig von'

Irland ernannt worden ist.
Stockholm, 7 . Aug . In gewissen Kreisen er¬

hält sich die Ansicht, daß Rußlands Sympathien für
den Vierverband stark abgekühlt seien und daß es nur
durch die Gewährung der letzteil Anleihe von 6 Mil¬
liarden Rubel gelungen sei , Rußland zur Weiterfüh¬
rung des Krieges zu bewegen. (Unmöglich erscheint
diese Darstellung nicht, aber man wird sie doch mit
Vorsicht aufnehmen müssen. D . S . )

Der Krieg in Ostafrika.
WTB . London , 7 . Aug . General Smuts berichtet unter

dem 29 . Juli : Endlich haben wir die Zentraieistnbahn erreicht ,
die von Dar- es - Salam nach dem Innern bis Tabora geht. Dort
haben die Streitkrüfte unter General Vandeventer die Stadt
Dodema genommen. Weiter östlich sind zwei Abteilungen bis aus
Schußweite an dieselbe Eisenbahn Heraugekommen. Der Feind
wurde von unseren berittenen Truppen verfolgt . Im Westen
hat dis britisch - belgische Abteilung des Generals Creme, die sich
aus di ! Häfen des

' Viktoria-Sees stützt , gute Fortschritte gemacht
und im Siidwestei! hat General Worthey von der Grenze des
Nyassalandes aus den Feind gegen die Zentraleiscndahn zurück¬
gedrängt , wobei er eine Anzahl von Gefangenen machten, unter
denen sich Ueberlebciide von der Besatzung der Königsberg be¬
finden . Die Versenkung eines deutschen Dampfers sich . rt uns
endgültig die Herrschaft aus dem Tanganjika- See .

Kriegschrorrik 1915 Ä

8. August : Dre deu s,e L 'rew-Armse nähert sich der Straß«
Liomze -Ostrow -WyPkcw .- südlich Myfzkow wird der Bug
erreicht-
— Seroch »y der Bugmündung wurde besetzt -
— Zeprze vor Nowo Gsorgiewsk wurde genommen.
— B -> Warschau gewannen wir das östliche Weichselnfer.
— Oesterreich: Ungarische Truppen besetzte, , Lombarto«
und errangen bei Miechow einen vollen Ersolg (Mli, Ge¬
fangene .
— Der englische Hilfskreuzer „Indta " wurde nördlich von
Vorn beim Einlaufen in den Bestfjord torpediert .

Baden .
(-) Karlsruhe , 7 . Aug . Im Vorstand der Landwirt-

schaftskammer ist die Frage der Festsetzung von Höchst¬
preisen für Tabak eingehend erörtert worden . Wie im
Vorjahr , so hat die Landwirtschaftskammer auch jetzt wie¬
der einen ablehnenden Standpunkt eingenommen . Höchst¬
preise seien nur unter der Bedingung annehmbar und
wünschenswert , daß ein die Pflanzer durchaus befrie¬
digender Preis für den Nohtabak festgesetzt werde und es
möglich erscheine , die unverhältnismäßigen Zwischenge-
winue beim Händler , Fabrikanten und Ladenverkäufer zu
verhindern .

(-) Mannheim , 7 . Aug . (Tie Regelung
des Verkehrs init Grün kern .) Wie schon kurz
berichtet worden ist, hat der Bnndesrat den freien Auf- j
kauf von Grünkern untersagt und die Ablieferungs¬
pflicht ausgesprochen . Mit der Bewirtschaftung öes
Grünkerns wurde die Reichsgctreidestelle betraut , deren
Geschäftsabteilnng dem Einkauf Süddeutscher Städte ,
Sitz Mannheim , den geschäftlichen Teil des Aufkaufs
und der Verteilung übertragen hat . Daß einer Orga¬
nisation in Süddentschland und zwar in Baden , dem
Bundesstaat , der am meisten Grünkern erzeugt und
dessen Bevölkerung von jeher die größte Zahl der Ver¬
braucher stellt, diese Aufgaben übertragen worden sind,
ist besonders den Bemühungen der badischen Regierung
zu danken . Ten Aufkauf selbst innerhalb der einzeö
nen Produklionsgebiete , der durch Oberaufkäufer er¬
folgt , überwachen die zuständigen Kommunalverbände ,
welche auch die sonst nötigen Anordnungen treffen . Die
Verteilung wird die Einkaufsgesellschaft nach den Wei¬
sungen der Reichsgetrcideflelle vornehmen . Man rech¬
net mit einer Ernte von mindestens 60 000 Zentnern ,
die zn bestimmten Teilen an die Militärbehörde , die
Bevölkerung solcher Gebiete , die bisher in besonderem
Maße Grünkern verbraucht haben und die Nährmittel¬
fabriken überwiesen werden . Bezugsscheine zum freien
Auskauf werden nicht ansgegebcn , dem Erzengerhöchst¬
preis von 80 Mk . per,100 . Kig . entsprechende Kleinveiv -
kaufspreise für Grünkern und Grünkernfabrikate werden
demnächst festgesetzt werden .

(-) Königshos bei Tanberbischossheim , 7 . Aug . Das
9jährige Söhnchen des Gerbers Martin Stein siel in
die Tauber nnd ertrank .

(--) Rohrbach (Amt Eppingen), 7 . Aug. Einer
unehrlichen Verkäuferin ist man hier auf die Spur ge¬
kommen. Tie Händlerin Berka Steiner , die vom Kom¬
munalverband dazu bestellt war , die Eier in Rohrbach
aufzukaufen , kam schon längere Zeit in Verdacht, daß sie
die Eier nicht an die zuständige Stelle abliefere . Als
sie nun eben im Beigriff Wal) mit einem Paket nach
Karlsruhe zu reisen, erschien der Gendarm und bei der
Untersuchung des Pakets kamen außer Geflügel noch
140 Eier ans Tageslicht . Tie Nachforschung hat ergeben ,
daß die Händlerin die Eier in Karlsruhe schon öfter
für 28 Pfg . das Stück verkaufte.

(-) Katzental (Amt Mosbach ), 7 . Aug . Unter dem
Verdacht des Kindsmprds wurde eine hier wohneiwe
Witwe , deren Mann schon vor zwei Jahren den Hel¬
dentod starb, verhaftet - Die Frau ist Mutter von vier
kleinen Kindern . P

(-- ) Wies loch ', 7 . Mg >. Am Samstag früh starb!
Nützlich an einem Schlaganfall der langjährige Di¬
rektor der hiesigen Vcreinsbank Eugen Riese. Lange
Jahre leitete er die hiesige Vereinsbank , die durch
seine Erfahrung , Arbeitskraft und Pflichttreue von Jahr
zu Iahst an Bedeutung gewann und einen wesentlichen
Faktor in der Regelung der wirtschaftlichen Verhält¬
nisse unserer Stadt und unseres Amtsbezirks bildete.

(-) Ballingen bei Müllheim , 7 . Aug . Bei Wie¬
derherstellungsarbeiten in der uralten Sakristei der hie¬
sigen Kirche kam an der Wand ein Bild zum Vorschein ,
welches in Tempera den dornengekrönten Heiland an
der Geißelsäule darstellt , att der Seite die Gottesmutter
Das aufaeiundene Bild dürfte nach seiner Darstellurst



und der ' Art der Schrift wiohl dein Anfang oder derMitte des 16 . Jahrhunderts angehören.
(-) Lörrach , 7 . Aug . In Aawes -uMu -- es Ministersdes Innern , Dr . Freiherrn v . Bodman, fanden sich kürz¬lich die Vertreter der badischen FürsorgeorganisationenderTextilindustrie hier zusammen . Derartige Bereinigun¬

gen bestehen iin Wiesen- und Oberen Rheintale, am Bo¬
densee, in Offenburg, Kollnau und im Albtal. Im gan¬zen Wiesental sind bereits ungefähr 2500 Webstühlewelche sonst Baumwolle verarbeiteten, aus Papiergarn -Weberei beschäftigt. Es wurde aus Vertretern der Ge¬meinden, Industrien und der Arbeiterschaft eine Kom¬
mission gebildet, die einen engeren Zusammenschluß der
bestehenden Fürsorgoorganisationen herbeiführen soll . Tie
Unterstützungssätze für die erwerbslosen Arbeiter wurdenneu geordnet .

(-) Ans Baden , 7 . Aug. Mehr und mehr gehen dieStädte dazu über, eigene Milchwirtschaften zu errichten .So haben neuerdings die Stadt Lahr die Anschaffungvon 20 Milchkühen und die Stadt Baden -Baden die An¬
schaffung von 20 Stück Großvieh und 50 Ziegen be¬
schlossen.

Württemberg .
(-) Stuttgart , 6 . Aug . (Kriegsgottesdienstim Bopserwald .) Zum Gedächtnis der zweijährigen

Wiederkehr des Kriegsbeginns fand im Bopserwald ein
sehr zahlreich besuchter Kriegsgottesdienst — nunmehr
der dritte in diesem Sommer — statt . Schulrat Tr .
Mosapp sprach im Anschluß an das Wort aus der
Bergpredigt über die richtige Art des „Sorgens "

. Ge¬
meindegesänge begleitet von Harmoniumspiel und Po¬
saunenquartett umrahmten die weihevolle Feier.

(-) Stuttgart , 7 . Aug . (Vaterländische Ge-
, angsfeier . ) Anläßlich der Tagung des Bundesvor¬
stands christlicher Sängerbund deutscher Zunge, Süd¬
deutsche Vereinigung, Kreis Stuttgart , fand gestern nach¬
mittag im Gustav Siegle-Haus eine vaterländische Ge¬
sangsfeier statt, die von den zum Bunde gehörigen
freikirchlichen Sängerchören aus Stuttgart und Cannstatt
ausgeführt wurde . Neben einer Kaiserhymne und einigen
Vaterlandsliedern gelangten Männerchöre und gemischte
Chöre „Zum Gedächtnis der gefallenen Helden" zum
Bortrag . Solo , Duett, Quartett und Vorträge von
Gedichten wechselten in schöner Reihenfolge mitein¬
ander ab . Ter Reinertrag ist für die in Kriegsnot
geratenen Sänge,vereine in Ostpreußen bestimmt.

(-) Stuttgart , 7 . Aug . (Gras von Rödern
in Stuttgart . ) Wie mir vernehmen , ist heule Reichs¬
schatzsekretär Graf von Rödern h ier ein getroffen . Heute
mittag 12 . 30 Uhr wird der Reichsschatzsekretär vom
König , der von Friedrichshafen hierherkommt , im Wil¬
helmspalast in Audienz empfangen werden . Daran an¬
schließend findet eine Tafel statt.

(-) Stuttgart , 7 . Aug . (Beim Baden er¬
trunken . ) Gestern abend ' kurz nach 7 Uhr ertrank
beim Baden im Neckar ein zirka 20 Jahre altes Mäd¬
chen . Tie Leiche ist bis fetzt noch nicht gefunden worden .

(-) Stuttgart , 7 . Aug . (Lebensrettung .)
Gestern abend kurz nach 6 Uhr sank beim Baden im
Neckar ein löjähriger Mann plötzlich unter . Auf die
Hilferufe eilten einige Kameraden herbei und zogen
den Bewußtlosen aus dem Wasser . Mit dem Sauer¬
stoffapparat konnte er wieder ins Leben zurückgerusen
werden .

(-) Heilbronn , 7 . Ang . ( Schwere Milch fäl¬
scherin . ) Tie Ehefrau des Heinr. Stollsteiner, Bäcker
hier , fälschte die an Einzelkunden abgegebene Milch aus
dem eigenen Betrieb durch Zuschütten von bis zu 50 Pro¬
zent Wasser . Das Schöffengericht erkannte auf 250
Mk . Geldstrafe und Veröffentlichung des Urteils . Gegen
den Ehemann erging wegen Höchstp eisüberschreitnng bei
abgegebener Milch ein Strafbefehl über 100 Maxk .

(-) Aalen , 7 . Aug . (Leichenfund . ) Tiefer
Tage wurde hier von Holz holenden Kindern in einem
benachbarten Waldteil die Leiche eines neugeborenen
Kindes gefunden .

(-) Weilderstadt , 7 . Aug . (Lausbuben und
Lackel . ) Wir lesen im Wochenblatt folgende Anzeige :
„Warnung . Alle diejenigen , die gegen meinen Sohn
Georg beleidigende Ausdrücke brauchten , warne ich mit
dem

'
Bemerken, daß der Kaiser keine Lausbuben und

Lacken im Felde hat . Barbrra Teurer .
"

(-) Neuenbürg , 7 . Aug. (Brand .) In der
Nacht vom 30 ./31 . Juli brannten zu Langenalb die
Oekonomieaebäude der EnaelwirtschaU nieder . Verlläcv-

tig der Brandlegung ist der am 17 . J '-cki 1863 zu Speyergeborene, wohnsitzlose Karl Nock, Gelegenheitsarbeiter,der sich meist bettelnd in den umliegenden Amlts-
und Oberamtsbezirken herumtreibt.

A Giengen a . Br . , 7 . Aug . (Hofgut - Kauf . )Tie Stadt Stuttgart hat das ca . 20 Minuten von hierentfernt liegende Hofgut Allewind von A . Lohrer um
den Preis von 185 000 Mark einschließlich des totenund des lebenden Inventars , sowie der Feldfrüchte an¬
getanst .

(-) Bon der Bayerischen Grenze , 7 . Ang . (Ver¬
mählung . ) Tiefer Tage fand auf dem alten Hohen»
lohe' scheu Schloß die Hochzeit des Prinzen Eugen zuOettingen Wallersteiu mit Prinzessin Maria zu ^
lohne -Schillingsfürst, Tochter des Fürsten Morn
Enkelin des ehemaligen Reichskanzlers statt . Ein
ter derZ Braut , Prinz Konstantin zu Hoheulohe-Sch
lingsfürst, von den Benediktinern zu Deckau in Steier
mark, vollzog die Trauung .

Die tvürttembergische Verlustliste Nr . 43S
betrifft die Eis . Jnf . -Regt . Nr . 51 und 52 , die Res .-
Jnf .-Negt . Nr . 119 , 120, l21 und 248 , die Landw .-
Jnf . -Regt. Nr . 120, 121 , 122 und 124, den Maschi¬
nengewehr-Ergänzungszug dir . 652, den Mafchinenge-
wehr-Scharfschützen -Trupp Nr . 142 , die 2 . Landw .-Esk-,das Landw .-Feldart .-Regt. Nr . 2, die Feldart .-Batt .Nr . 912, die 3 . Landw . Pion . -Komp . , die Minenwerfer-
Komp . Nr . 226 , die Rcs . - Sanitäts -Komp . Nr . 54 und
Armiei ' imoK- BM Ni - 50 . Rmrnpr mimdeii Verluste durch
Krankheiten iino Beuchlignngcu früherer Verlustlisten
mitgeteilt .

— Berkehr mit Butter . Vom 12 . August an
ist die gesamte Malkereibutter für die Kommunal-oerbändc beschlagnahmt. Ter Reich -Melle sollen die. durchden Verteilungsplan fcägZentc, , und sonst etwa sich er¬
gebenden lleberschüste seucns der LandeSverteilungs -
stellen geliefert werden . Nach den Uebergaugsbesti

'
m-

muugen sind aber die bei den Molkereien bis zum12 . August 19 ! 6 seuens . der Zenllatzi .ikaufsgesellschafllZ . E G . ) oder der LaiidMver teilnngsstcllen beanspruch¬ten Mengen auch nach dem 12 .
'

August noch vor¬
läufig an die Z . E . G . bezw . die

'
Laudesve'rtei. --

linigsstelleu abznliefern . .
— Schuhbezugskarten . Ter Zentralverband deut¬

scher Schuhwarenhändler wünscht im Sinne einer ge¬rechten Verteilung der vorhandenen und weiterhin herzu¬
stellenden Schuhwaren die Einführung von Bezugs-karten für Schuh -Händler. Zur Verhinderung von Preis¬treibereien soll ein Verbot des sogenannten Kettenhandelim Schuhgeschäft angestrebt werden , daß der Fabrikantnur an Grossisten oder Detaillisten, der Grossist nuian Detaillisten, der Detaillist nur an Verbraucher ver¬
kaufen darf. Auch soll nur an solche Detaillisten ge¬liefert werden dürfen , die vor dem 1 . Januar 1916
durch Lagerhaltung Schuhhandel betrieben haben .— Warnung . Eine holländische Firma preist ge¬genwärtig an Private eine Süßrahmbutter „Scrnitas"
an, die in Postsendungen von 9 Pfund verkauft wird .Der Bezug solcher Butter ist aber verboten und wirdmit Strafen belegt ; dazu kommt, daß das Pfund die¬
ser nicht erstklassigen Butter auf 3,32 Mark ohne Be¬
stellgeld kommt, während deutsche Butter bester Beschaf¬
fenheit frisch nicht über 2 Mark kostet .

— Erhöhung - es Preises für Sonnenblumen¬
samen . Durch Bundesratsverordnung ist der Preis für
Sonnenblumenfämen von 40 auf 45 Pfg . für das Kilo
erhöht worden . Jede Eisenbahnstation aller deutschen
Eisenbahnen nimmt die Kerne än„ sie müssen laibckr ge¬
reinigt und dürfen nicht mit Blüten- oder Blätter -
teilen oder mit anderen Samen vermengt sein. Es
wird darauf aufmerksam gemacht, daß die Sonncn-
blumensame » nicht z » früh geerntet werden (Ende Au¬
gust bis Anfang Oktober ist j«e nach der Lage die gekiig--'
nete Zeit), da sie sonst für die Oelgewinnung unbrauch¬bar find . Tie Ernte dürfte dieses Jahr reichlich aus-
fallen , da vorn Kriegsausschuß für Oele und Fette
allein 58000 Kilo Saatgut verteilt wurden .

— Der württ ÄarLosselbe - arf . Die Zweigstelle
Stuttgart der Reichskartosfclstelle hat zur Deckung des
für die Ernährung der württ . Bevölkerung vom 16 . Mo-
znst ds . I ? . bis 15 . Alugustl 1L17 , erforderlichen Be¬
darfs an Kartoffeln in denjenigen württ . Kommunalver¬
bänden und -Bezirken , die diesen Bedarf nicht aus
den bei ihnen verfügbaren Vorräte decken können--1283 947 Zentner Kartoffeln angemeldet . .

— Gummibereifung der Kraftfahrzeuge . Go
gen die Bekanntmachung des stellt). Generalkomman¬
dos vom 16 . 5 . 15 betr. Vorratserhebung und Be¬
schlagnahme über Gummibereifung für Kraftfahrzeug«
jeder Art finden immer noch Vorstöße statt . Es sink
Fälle v-orgekommen, daß die Bereifung von Kraftfah
zeugen von Privatpersonen untereinander verkauft oder
daß die Bereifung beim Verkauf des Wagens mit¬
verkauft wurde , ferner daß die Bereifung neu zugelaf-
sener Kraftfahrzeuge ohne Genehmigung der Inspektion
des Kraftfahrwesens In Benützung genommen wurde .
Unter Hinweis auf fdie Strafbestimmungen wird
daher bekanntgegeben, daß jeder Verkauf der Be¬
reifung von Kraftfahrzeugen , ob letztere zugelassen sind
oder nicht, ausnahmslos verboten ist und daß für
die Neuzulassung von Kraftfahrzeugen durch' die Zivil¬
verwaltungsbehörden eine Genehmigung der Inspektion
des Kraftfahrwesens zur Benützung der Bereifung die-
s"r Fahrzeuge notwendig ist. Es empfiehlt sich des-
,, .ttb, daß Privatpersonen , welche die Zulassung eines
Kraftfahrzeuges zu beantragen beabsichtigen, sich vorher
vergewissern, ob die notwendige Bereifung Lurch die
gen . Inspektion freigegeben wird. Die Bestimmungen
gelten für jedie An von Kraftfahrzeugen also auch
für Krafträder .

Kokales.
* Militär - Konzert . Heute nachmittag wird, wie

schon mitgeteilt, das Mnsikkorps des 13 . württemb . Pionier-
Bataillons in den Anlagen und auf dem Kurplatz mit einem
auserwählten Programm vor das Publikum treten . Der
Reinertrag des Konzertes ist für die Witwen und Waisen
der Gefallenen des Pionier-Bataillons bestimmt . Es ist um
des guten Zweckes willen ein zahlreicher Besuch des Kon¬
zertes zu wünschen .* Die gestern auf dem Theaterplatz zu Gunsten der Mit¬
glieder des K . Kurtheaters zur Darstellung gelangende Frei -
licht- Anfführung „Der Zigeunerbaron " hatte einen vollen
Erfolg . Unter der trefflichen Leitung von Benno Nora wurde
die uns in die Mitte des 18 . Jahrhunderts zurückversetzende
Handlung in wahrhaft künstlerischer Weise zur Geltung ge¬
bracht und enthusiastischer Beifall wurde den Darstellern zuteil, welchen der gute Erfolg wohl zu gönnen ist . Von ver¬
schiedenen Seiten wurde eine Wiederholung der Freilicht-
Aufführung dringend gewünscht und hoffen wir, daß die
Direktion diesem Verlangen auch so weit tunlich entgegen-
kommcn wird .

Co . Gottesdienst . Mittwoch , 9 . Aug . , abends 8 Uhr
Kriegsbetstunde : Stadtpfarrer Röster.

Konzert -Programm
ckes

Königs . Kur - Oreimslers .
lleitunx : -V. Prem , KZI . ö-iusikclll -ektor .

-— — -

Mltrvock , den 9 . Au§ u8t
vormittag8 8— 9 Obr

I . Lboral : Nun freut euccki liebe Lbrckkengemein .
2 . Ouvertüre „Oie Kei86 nacb Lbiua " Oackn
3 . Lebäl ^cben -IValLer Keinbardt
4 . Andante a ck . 5 . Linkoni Oeetboven
5. 5utte I au8 „ Larmen " Oiriet
6. In der Heimat , /Aaxurka 5trauK

nacBm . 3 '/- 4 * ° Obr
1 . Lebern Kbein , /Aar8«ckl Kau8t
2 . Ouvertüre „ iAaurer u . Lcbloker " Auber
3 . Llubgei8ter , 51alr :er Äebrer
4. Lob der Iränen , Lied älckiubcrt
5 . Vunie Oilder , Potpourri 51 ore na
6 . padeirckv - ,Aar8icki 5lrauC

nacckrm . 5—6 Obr
1 . Ouvertüre „Oer kliegencke Holländer " tVagner
2 . ZtändcNen Lcbuberl

Viotin-5oIo ickr . Konrerlmei8ler 51 . Pa8eba .
3 . 6 '8dn <cktteii au8 dem IViener bVald , tLal ^er Zlrauk
4. Ung . Kbap8odie Kr 3 1ü8rl
5 . Kant . „Lucka von Oammermoor " Oonireltl

Druck u . Verlag der B . Hosmana'
scke » Bnchdruckerci

in Wilbdad V . rantwortlich : E . Reinhard ! daselbst.

ein
Verzeichnis der' am 2 . August angem Fremden.

In de« Gasthörer « :
Kgl . Badhotel .

lauer, Hr . Hptm. d . L . Stuttgart
Runs, Frau M. , Oberin Bad Tölz
Eckhardt , Hr . Alfred mit Frau Baden -Baden
- cherlenzkv, Frau mit Nichte Frl . Schüler

Frankfurt
Sommer , Hr . Rechtsanwalt Görlitz i . Schles .
Stendel Hr . R . , Fabrikdirektor Mannheim
llickmers, Hr . Paul , Rheder Hamburg

Hotel Coneardia .
kemp , Frau Dr . Arzts- G . Bonn a . Rh .
Noos, Frau Adelheid LudwigSbnrg
Israel, Frau Fanny mit S . „
Sklow, Hr . L.
Wolfs, Frau Felix mit S . Walter Stuttgart

Hotel gstd . Käme .
freund , Hr . Enil Bruchsal
öein, Hr . Hermann Stuttgart

Hotel gald . Ochse» .
öetzel , Hr . Fritz Kehl a . Rh.
öofstadt , Hr . Kgl . Oberaints -Tierarzt mit Fr.

Gem . Heilbronn
Gleich FZ P Kehl a . Nix

Hotel Klmnpp .
Bemkes , Frau S mit Frl . T . Wiesbaden
Grativeil , Frau Theodor ' Berlin
Gutmann , Hr . Alfred , Bankier wit Fr . Gem

und 2 Frl . T . Dresden
Hirsch, Hr . Theo, Reittier mit Frau Gem.

Lharlottenburg
Klump ;', Frau C . Frankfurt
Klnmpp, Frau Julius „
Lehmann, Hr . Alfred mit Frau Gem. u . Bed .

Bertin - Grunemald
Marx , Hr . M . , Kommerzienrat mit Fr . Gem.

und Frl . T . Stuttgart
Mechelson , Frau Berlin
Winckelmann , Hr . Fr . , Professor Danzi >
von Vellnagel, Hr . Geh . Hofrat mit Fr . Gem.

und Bed . Stuttgart
Löweu 'oerg , Hr . Kurt Berl n - Wilmersdorf

Klnmpp ' s O,reite,» Hof.
Latz, Hr . Dr . Benin mit Frau Gem u . 2 K.

Bad Hombura
Juda , Hr . Haus Darmstadt
Spiegel , Hr Berlin
Juda , Hr . Oskar Darmstadt

Hotel Kühler Krnnne » .
Löwe «bäum, Hr . E ., Kfm . Mannheim

Oasth . >»r ölten Kinde
KU .

Neps, Fr . Luise, Malerin
' ' "

„
Breyer, Hr . Aug. , Kfm . Eschershausen
Gursch , Hr . Fritz , sind . Braunschweig

Hotel Pfeiffer .
Coler, Frau Th . Heilbronn
Fehl, Frl . Käthe Offenbach

Hotel P - st
von Criegern , Hr . Curt, Hptm. Dresden
Basedow, Hr . Oberleutnant d . N . Hamburg
Seyd , Hr . Walter , Leutnant mit Fr . Gem.

Barmen
Wortmann , Hr . Hellmuth, Säckler Dresden

Hotel Stolzenfels .
Koppler , Frau Rosalie, Oberfinanzrats - G .

Stuttgart
Koppler , Hr . Ludwig , Obersiiianzrat „

jGosth . rum Uentilhorn .
Amman » , Hr . Georg, Bezirksbaukontrolleur

Bruchsal
Hotel Weil .

Lißncr, Hr . I . mit Frau Gem. Saarbrücken
iJu de » P rvatwoh ^ untze « :

Villa Augusta.
Fischer, Fil . Berta , mit Nichte Frl . Hanna

Stuttgart
Kockem -w . H>- Er " ? o . . -« - - Mr ' ' " fp ' * ' o '

. . . . . . NU

Rothschild , Hr . Emil mit Frau Landau
Johanna Bott, Wte .

Veit, Fr . Marie Großbettlingen
Fritz Brachhold, Schrcinermstr.

Germann , Hr . Jagdzeuginspektor mit Frau
Gem . Darmstadt

Villa Eberle.
Martin, Hr . Kfm . Rottweil

Eitel, Hauptstr . 129 .
Strauß , Hr . Max. Kfm . Frankfurt

Gustav Fischer, Gipsermstr.
Dworschak, Hr . Emil, Kfm . Fraulfurt

Frau Fuchs , Hauptstr . 171 .
Möckcl, Fr . Johanna , sind . phil. Leipzig
Pfeffer, Hr . Oskar, Oberl chrer mit Fr . Gem .

Mannheim
Villa Grunow .

Fausel, Frau Ella Stuttgart
Villa Helene .

Weibgen , Hr . Gertrud , prakt. Zahnarzt
Nürnberg

Postinspektor Herrmann .
Ganser, Frau Anne Schwab . Hall

Villa Hohenstaufen.
Banzhaf . Hr . Kurt , Amtmann Mm
Katsch uren h . är Mel !- , Hausdame

Homäa



1 : t

MV '

VR M ''
Ol .

^ aü^ Fartbürgä
Ney, Hr . Wilh . , Rechtsanwalt, Justizrat mit

Frau Gem. Landau
Hochschild , Hr . Fritz, Kfm . Metz

Wilh . Weber . Haus Weber.
Ambacher , Hr . Frd . , K . Förster Hirsau

Krankenheim.
Kiebler , Hr . Josef Ellrvangen
Verzeichnis der am 3 . Aug . angem. Fremden .

I « der« Gasthöfen :
Gasth. zum Kad. Hof.

Landenberger, Hr . Otto , Lehrer München
Fremdenheim Bergfrieden ,

von Blomberg, Freiherr , Hr . Oberst z . D . u .
Bezirkskommandeur Sprottau

Nettelbladt, Hr . Ernst Berlin Schöneberg
Arhos, Fr . Johanna, Rentiere Berlin
Reiche, Frau Dr ., Sanitütsrats - G . Dresden

Hotel Concordia.
Dreifuß , Frau Martin Stuttgart
Dreifuß , Frl . Wilhelmine „
Hirsch, Hr . Leo mit Frau Gem. und Frl . T .

Cöln
Kettels, Frau Agnes Bremen
Claußen , Frau mit Kind
Ostwald, Hr. Otto , Kfm . mit Frau Coblenz
Berlin , Frau Selma Barmen
Steiner , Frau Helene mit S . Ulm

Hotel Dentfcher Hof.
Degerden, Frau Berta, Priv . Straßburg
Hildebrandt, Hr . Professor mit Frau Gem. u

Frl . T . Berlin
Hildebrandt, Hr . Hptm .
Ring , Hr . Otto , Kfm . mit Frau Gem. Berlin
Schmachtenberg , Frau Fabrikant mit Hr . S .

und 2 Frl . T . M . - Gladbach
Steiger, Hr . A ., Kgl . sächs. Geh. Oekonomie -

Rat mit Frau Gem. Klein-Bautzen
Hotel gold. Lome.

Rothschild , Hr . Max, Kfm . mit Frau Gem.
Frankfurt

Deutsch, Hr . Dr . Albert, Justizrat mit Frau
Gem . Nürnberg

Louis, Hr. Herrn ., Mühlenbesitzer Landau
Hotel gold. Ochfe« .

Baumann , Hr . Fabrikant mit Frau Gem . u.
Söhnchen München

Tester, Fr . Emma, Kgl . Kammersängerin
Stuttgart

Tester, Hr . Albert, Kgl . Hofschauspieler
Wiesbaden

Feuerlein , Hr . Konzertsänger Stuttgart
Keller , Hr . Organist „

Hotel gold Roß.
Schlatter , Hr . Gustav, mit Frau Gem .

Heidelberg
Woyda, Hr . Albert Berlin
Grübel, Hr . Otto, Kgl . Eiseubahnassessor

Würzburg
Müller , Hr . Karl mit Frau und T . Karlsruhe
Weikert, Hr . A . Speyer
Ortwein, Fr . Gertrud_ Stuttgart

Schuster, Hr . Wilh ., Leutnan
Werner , Hr . L . , Militärbauinspektor

Ludwigsburg
Hotel z . gold. Stern .

Hertel, Hr . Karl, Kfm . Weimar
Wagner , Frau Elisabeth mit T . Darmstadt
Fischer , Hr . Ludwig Karlsruhe
Koch , Hr . Georg mit Frau Gem . Neu-Isenburg
Wagner , Frau Kätchen

Hotel Graf Eberhard,
e, Hr . Dr . H . Nosenheim -Aising
Fremdenheim Villa Inngborn .

Lang, Frau Dipl.-Jng . Düsseldorf
Luikert, Frau Stuttgart
Rösch, Hr . Architekt Heilbronn

Hotel Ktiinipp .
Feldt, Hr . Leutnant Cassel
Henning, Hr . Hermann Berlin -Dahlem
Katz , Frau Paula A . , Kommerzienrats-G .

Katz -Alexander, Hr . Dr . Hugo, Justizrat mit
Frau Gem . und Bed . Berlin

Dibelius , Hr . Franz , Dr . siheol . und phil .,
Oberhofprediger Dresden

Landauer , Hr . Felix, mit S . Hr . Hans
Karlsruhe

Klnmpp 's Onellenhof.
Bareiß , Hr . Otto , Commerzicnrat mit F au

Gem .
' und T . Stuttgart

Katz , Hr . Dr . Edwin, Justizrat mit Fr . Gem.
und Frl . T . Hanna mit Bed . Berlin

Schüßler, Hr . Dr . Wilh . mit Frau Gem.
Darmstadt

von Vischer-Jhingen, Frau, Wie . mit Jungfer
Stuttgart

Schüßler, Hr . Dr . med . Arzt mit Frau Gem .
und Frl . T . Bremen

Grüninger , Frau Marie , Commerzieurats- We.
Stuttgart

Kuhn, Frau Emmy , Professors-G . „
Walter , Hr . Gustavs Wiesbaden

Hotel Molsch .
Schnabel, Hr . mit Frau Gem . Schorndorf
Weigel, Frl . Lisel Heidelberg
Lenis, Hr . W . , Postinspektor Stuttgart
Fedler , Hr . A ., Postiuspektor Zuffenhausen
Merz, Hr . Karl, Fabrikant Schraiuberg
Haudrich , Frau mit Hr . S . Heidelberg
Haudrich, Frl . Irma Mutterstadt

Penfton Uilla Mathilde .
Klaiber, Frl . Kgl . Dolmetscherin Stuttgart

Panorama Hotel .
Fischer, Hr . Generalmajor z . D . mit Fr . Gem.

Fürth
Klein Frau Anna , Rentncrin mit Frl . T.

Anna Stuttgart
Schöne, Hr . Oskar, Kfm . Leipzig

Hotel Uost.
Hill , Hr . Direktor Frankfurt

Sommevberg- Hotel .
Groß, Hr . Rudolf, Consul mit Frau Gem .

und T . Stuttgart
Teisler, Hr . A . , Hptm . . „

ufter, Frau Marie mit Fr
Theurer , Fr . Hedwig Ludwigsburg

Gasth . znr Sonne.
Rehe, Frl . Henriette Karlsruhe
Gehrig, Frl . Berta „
Käfter, Hr . Kamill, Kfm . „
Widmann , Hr . Ernst „
Neuhoffer, Hr . Kfm . Stuttgart
Hofacker, Hr . Hugo, Kfm „

Hotel Stolzenfels .
Volprecht , Fr . Elisabeth Durlach

Gasth . ;n,n Mlndhof.
Heimerle , Frau Luise Michelstadt

In de« Privalwnhrrnngen :
Chr . Bätzner Wte .

Reuff, Frau Auguste Sindelfingen
Schulz , Fr . Clara , Modistin Stuttgart

Villa Bauer .
Thomas , Fr . Elisabeth Ruhrort

Cafe Bechtle .
Aldinger, Frau Gärtnereibesitzer Stuttgart
Beck, Hr . Backnang

Heinrich Bott . Villa Elsa.
Jäkle, Hr . Chr . , Oekonom

Veihingerhof OA . Rottweil
Villa Christine.

Salomon , Hr . Max und Willy Frankfurt
Schäfer, Frau Dr. mit 2 T . Freiburg i . B.

Diakonisscn - Station .
Kleindienst, Hr . Tübingen
Rapp , Frl . Klara Nagold

Villa Eisele.
Vogel, Hr . Michael , Gutsbesitzerl Böblingen

fNobert Eitel, Hauptstr . ! 29 .
Walte , Hr . Julius Hall

Villa Elisabeth.
Clesf, Hr . Adolf, Rentner mit Frau Gem.

Wiesbaden
Villa Erika.

Roller , Hr . Kanzleirat Hall
Roller, Frau Kanzleirat Hall

Robert Funk.
Hirsch, Hr . Hermann, Privatier Stuttgart

Villa Göthe.
Neuster , Frl . Irmgard , Krankenschwester

Sam brücken
Fremdenheim Großmann .

Bunikowsky , Frau Lore mit 2 K . und Bed .
Stuttgart

Schmidt- Egly, Frau Rittmeister mit T . Mar¬
lis und Erzieherin Frl . Gerber Frankfurt

Rother, Frau Marias „
Sattlcrmstr. Gutbub .

Martin, Frau Pirmasenz
Villa Hohenstaufen.

Bohnert , Hr . Karl , Fabrikant Frankfurt
Mulch , Hr . „

Villa Hohenzollern.
Piep r, Hr . Oberförster, mit Frau Gem .

Saarburg
Geschwister Horkheimer .

Haag , Frl . Rosalie Karlsruhe

aufmann Kappelmann .
Ehrmann , Frau Dr . mit Nichte Schorndorf
Schüler , Frau Emma, Rentiere Worms

Frau Keicher . Haus Batt .
Keßler, Frau Lina , Privatie Geislingen

Villa Kiechle.
Brück, Hr . Ludwig, Kfm . Bingen
Zimmermann, Hr . Dr . Wilh . , Stabsarzt mit

Frau Gem . Greifswald
Louis Kuch, Zimmermstr.

Zeiger, Hr . Rudolf, Rentner mit Frau Gem.
Heilbronn

Villa Kurgarten .
Levy , Hr . Bernh . , Lazarett-Inspektor

Bad Kreuznach
Sailer , Frau Josef , Großkfms -G .

Aschaffenburg
Buckadt , Frau Hptm . mit T . Regensburg
Löb , Hr . Julius , Kfm . Frankfurt

Villa Ladner .
Nosenberg, Hr . Dr . Conrad , Arzt mit Frau

Gem . und T . Hamburg
Schmidt, Hr . Karl , Commerzienrat Wiesbaden

Villa Margarete.
Löb , Frau Hermann , Fabrikanten - G . mit T.

und Frl . Stuttgart
Park- Villa .

Löwenstein, Frau Elise, Nentnerin mit Frl.
Tochter Augsburg

Moos , Frau Adelheid , Wte . Ludwigsburg
Wolfs , Frau Anna mit S . Stuttgart
Israel , Frau M . mit S . Ludwigsburg
Otto , Hr . Dr . jur . Amtsgerichtsrat a . D.

Wiesbaden
Villa Pauline.

Kluth, Frau Auguste , Jngenieurs- G . Halle
Klnth , Frau Therese Hall
Martin, Hr . Joh . , Kfm . mit 2 S . Würzburg

Hermann Pfau , Bäckcrmstr .
Mayer - Höcherl, Frau Fanny , Privatiere

München
Rudolf Pfau , Flaschnermstr.

Golling, Fel . Mina, mit Nichte Hedwig Siedler
Karlsruhe - Mühlburg

Villa Fritz Rath .
Gomcr, Frau Thekla, Kfms -G . Wangen i . A .
Schaal , Frau Laura , Privatiere Cannstatt

Villa Karl Rath .
Kowalski, Hr. Otto , Kfm . Berlin

Villa Regina .
Wagner , Hr . Albert Degerloch
Waldbott , Hr . Leo , Hanptlehrer
Waldbott , Hr . Georg, sind . med .

Chr . Riexinger . Villa Zeppelin .
Naithel , Frau Marie, Kgl . Bankbuchhalters- G .

Nürnberg
Naithl , Hr . Karl , Kgl Hptm . d . L . „

Hcrm . Rometsch , Rennbachstr. 144 .
Danncckcr, Frl . Marie Nordheim

Sattlermstr. Nothfuß '
Oettinger , Frau Klara , Apothekers -G . mit 2

Kindern Plankstadt
Zahl der Fremden 8183 .

rräUkartoüsln dstr .
Es wird darauf hingewiesen , daß Frühkartoffeln, um sie

längere Zeit aufbewahren zu können , eine sorgfältige Be¬
handlung erfordern. Sie müssen luftig und trocken gelagert
und dürfen nicht mit alten Kartoffeln zusammengebracht
werden. Wöchentlich 1 —2mal sind sie nachzusehen und hiebei
alle angefaulten und schadhaften Kartoffeln zu entfernen und
soweit dies möglich ist , sofort zu verwenden. Da Frühkar-
toffelln Feuchtigkeit nicht vertragen, ist ein Waschen der Kar¬
toffeln vor der Einlagerung in den Kellern zu vermeiden.

Wildbad, den 7 . August 1916.
Stadtschultheißenamt : Bätzner .

Hm» ». HmIIk»
kaufen Sie am besten
nur in der Niederlage

Hemm Me, Karlsruhe
Hauptstraße lnlisber : Colonade
direkt nebenFriseur ^ n s >irr
Held u . Zähringer .

^ ^ " Laden Nr . 9

Oruckarbeilen
kür Veböräen , private u . LescbMsIeute

besorgt raseb äer „kreie ZebivarrwAIäer ".

Godes -Anzeige .
Nach Gottes heiligem Willen hat unser ge¬

liebter Sohn und Bruder

Eugen
Kriegsfreimillig . km 119 . Ues.-Inf .-Reg.

Ritter de» Ci fernen Krenzes
im Alter von 21 Jahren auf dem Schlachtfelde
bei Arras am 19 . Juli den Heldentod fürs
Vaterland erlitten .

Wildbad , 8 . Aug. 1916 .
In tiefem Schmer : :

Die Eltern :
Georg MnUer , Zugführer u . Frau

und seine Geschwister .

ÄMvsv

Grauer - Anzeige .
Tiefbetrübt geben wir die Nachricht kund,

daß mein lieber hoffnungsvoller Sohn, Enkel
und Neffe

Kgl. Knrthkckr.
Ke ute abend

Iie selige kxzelleiiz
Lustspiel in 3 Akten von

Rud . Presber u . Leo W . Stein

Ein junges

1L) Pfund 80 Pfg .
I Zentner Mk . 7 .85 .

Bitte Düten und Säcke mitbringen .

aus guter Familie wird zur
Beaufsichtigung eines 5jährig .
Kindes für nachmittags auf
einige Wochen gesucht . i

Zu vernehmen bei d . Exp .

2 SMWer
1 NnmriMkil

für sofort gesucht .
Wo sagt die Exp . des Bl.

1751 Ke sucht für sofort ein
j tüchtiges

NmmWn
das auch Käste bedienen
kann .

Kotet Maisch.

Kehrer
Uizefeldmebel d. R im Auf. Reg. S47/6
Inhaber des Eisernen Krenzes 2 . Kl .

nnd der silbernen Verdienstmedaille
den Tücken des Krieges im Alter von 2 t Jahren
zum Opfer gefallen ist.

Wildbad , 8 . August 19l6.
In tiefer Trauer :

Engen Reinhardt.
Marie Hofmann Mme.
Berta Holl , Oberpostsekrelärs Witwe,

Herrenalb .
Adolf Mack , z . Z . im Felde , mit Frau

Cäeilie geb . Hofmann , Bibcrach.
Engen Hofmann.

Mittwoch
den 9 . August , bleibt « ein Geschäft wrgeu
Bestand -Aufnahme

geschlossen .
Kö«Ig-K«rlftratze . HelMS SchSNZ .
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